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Frauen mit Behinderung 
in Bildung und Arbeit − einen Steinwurf 
von der Gleichstellung entfernt? 
Eine Studie über die aktuelle Situation 
in der Deutschschweiz

Mehrfachdiskriminierung von Frauen mit Behinderung 
im Bildungs- und Erwerbsbereich ist bis heute in der Schweiz 
wenig erforscht. Die Autorinnen legen mit ihrem Forschungs-
beitrag einen wichtigen Grundstein zum bisher kaum geführten 
Diskurs um die Gleichstellung von Frauen mit Behinderung in 
Bildung und Erwerb. 

Ihre empirische Untersuchung zeigt, dass alle befragten Frauen 
Diskriminierung erlebten. Zum Teil gingen die Diskriminierungen 
so weit, dass sie auch im juristischen Sinn als Verletzung von 
Gleichheitsansprüchen zu werten sind. Geschlecht, Behinderung 
und weitere Lebensmerkmale, die zu Mehrfachdiskriminierung 
führen können, sind gegeben und nicht aus der Welt zu schaffen. 
Die Erkenntnisse dieser Studie sollen dazu beitragen, dass die 
gestaltete Umwelt so konstruiert wird, dass eine effektive und 
umfassende Gleichstellung von Frauen mit Behinderung eines 
Tages Wirklichkeit wird. Dazu zeigen die Autorinnen Handlungs-
ansätze auf.
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